
Für Studierende des Bachelorstudienganges Sozialpädagogik, Sozialarbeit und 

Wohlfahrtswissenschaften 

Informationen zur mündlichen Prüfung im Modul Soziologie (BAC S) 

Im Vorfeld haben die Studierenden dieses Studienganges vier Lehrveranstaltungen aus der Soziologie 

zu besuchen: 

 Vorlesung: Themenfelder der Soziologie (vor dem WiSe 2016/17: Einführung in der 

Soziologie) - Vorlesung wird nur im Wintersemester angeboten 

 Eine Vorlesung aus Soziologischen Theorien (Angebot im Winter- und Sommersemester)  

 Eine Vorlesung aus der Makrosoziologie 

 Eine Vorlesung aus der Mikrosoziologie  (Angebot im Winter- und Sommersemester) 

Bei Studierenden, die diese Vorlesungen vor dem Wintersemester 2016/17 besucht haben, kann es 

noch Abweichungen geben. Ab diesem Semester sind diese vier Veranstaltungen verbindlich. 

Mögliche Prüfer/innen für die mündliche Prüfung sind 

 Prof. Dr. Antonia Kupfer 

 Prof. Dr. Karl Lenz 

 Prof. Dr. Dominik Schrage 

Die Studierenden können zwischen den drei Prüfer/innen frei wählen. Ausschlaggebend bei der Wahl 

sollte sein, ob das gewählte Schwerpunkthema aus der Makrosoziologie, Mikrosoziologie oder aus 

den soziologischen Theorien stammt. 

Gegenstand der mündlichen Prüfung sind: 

 Grundlagen der Soziologie (Grundwissen aus den besuchten Vorlesungen) sowie 

 ein frei zu wählendes Schwerpunkthema (Als Schwerpunkthema soll in der Regel ein Thema 

aus einer Vorlesung aufgegriffen und vertieft werden.) 

Die mündlichen Prüfungen finden immer in der vorlesungsfreien Zeit statt, sowohl im Winter- wie 

auch im Sommersemester. Die Studierenden sollen frühzeitig (in der Regel im Oktober/November 

bzw. April/Mai) der Prüferin bzw. Prüfer ihre Prüfungsabsicht anzeigen. Von Seiten des Instituts gibt 

es jeweils im November bzw. Mai eine Informationsveranstaltung zu dieser Prüfung. Der jeweilige 

Termin wird im Netz bekannt gegeben.  

Spätestens vier Wochen vor der Prüfung haben die Studierenden bei der Prüferin bzw. beim Prüfer 

das ausgefüllte Formular zur Prüfung abzugeben. In dem sie angeben, (1) welche 

Lehrveranstaltungen sie wann und bei wem besucht haben sowie (2) welches Schwerpunkthema 

ausgewählt haben. Zu dem Schwerpunkthema ist die ausgewählte Literatur anzugeben.  


